
 

Die vierten Klassen besuchten das Wasserwerk 

Die Klassen 4b und die 4a waren am 14.2 im Wasserwerk in 

Ulm. Einige Kinder der 4b berichten davon: 

Dort angekommen durften wir uns eine Präsentation ansehen. 

Dabei lernten wir viel und erfuhren, für welche Produkte 

Wasser verwendet wird und was virtuelles Wasser ist. Wir 

hörten auch, dass man früher Fische ins Wasser getan hat, um 

zu schauen, ob das Wasser gut oder schlecht ist. Außerdem 

konnten wir alte Wasserrohre von früher anschauen, z.B. 

welche aus Holz. Dann gingen wir noch in den Alarmraum. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
In dieser Halle bestaunten wir alte Rohre  

und konnten durch eine Glasscheibe auf den Grund des Wassers sehen. 



 

Währenddessen war die Klasse 4a bei einem 

Horizontalbrunnen. Es gibt nämlich zwei verschiedene 

Brunnen: den Vertikalbrunnen und den Horizontalbrunnen. 

Durch eine große Luke konnten sie das glasklare Grundwasser 

sehen.  

Anschließend tauschten wir, sodass beide Klassen alles sehen 

und erfahren konnten. 

Am Ende durften alle das gereinigte Wasser vom Wasserwerk 

probieren. Kurz darauf fuhren wir mit dem Bus zurück zur 

Schule. 

Die Klassen fanden es sehr cool. Es war dort interessant und 

ein gutes Ausflugsziel, um etwas zu lernen.  
(Greta, Philipp, Paul, Lia, Joshua) 

 
 

 

  

  

 

 

 

Hier versammelten wir uns vor dem Eingang des  

Horizontalbrunnens. Es gab einige Regeln für uns,  

bevor wir endlich hineinschauen durften.    

                                                                                      Erinnerungsfoto der 4b vor dem 

    Wasserwerk   


